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Das Vorwort beginnt mit nüchternen Zahlen: Die Anzahl der Vögel nimmt 
weltweit rapide ab. In Europa gibt es zur Zeit allein fünfhundert Millionen 
Vögel weniger als vor einem halben Jahrhundert. Die Ursachen benennt der 
Autor allerdings nicht. Sinn des Buches1 soll es sein, „Vögel zu bestimmen, 
natürlich, aber auch, sich mit ihnen zu identifizieren.“ Das mit dem Bestim-
men klappt schon mal nicht; dazu ist die Zahl der vorgestellten Vögel mit 49 
(bei insgesamt 500 bis 600 Arten in Europa) zu gering und grundlegende 
Bestimmungsmerkmale wie Größe, Gestalt, Gefiederfärbung oder Stimme 
sind nicht erkennbar. Es ist daher auch kein „field guide“, also kein Führer 
im klassischen Sinne, wie der Untertitel die englischen Originals a field gui-
de suggeriert. Zentral, so weiter im Vorwort, sind „sieben Wunder“, nämlich 
Nest, Ei, Schnabel, Gesang, Feder, Flug und Vogelzug, um die sich jeweils 
sieben Vögel gruppieren, insgesamt also die genannten 49 Arten, die alle 
als „gefährdet“ oder „stark gefährdet“ eingestuft sind. Da fällt schon mal der 
Gimpel Pyrrhula pyrrhula aus dem Raster, der weder in Deutschland noch in 
Europa als gefährdet gilt. Und der Grünfink Chloris chloris, ebenfalls (noch) 
nicht gefährdet, zählt zu den häufigsten Brutvögeln zumindest in Deutsch-
land. Nun könnte man meinen, daß die jeweils sieben Arten einen besonde-
ren Bezug zum Wunderthema haben, z. B. beim siebten Wunder Vogelzug. 
Das ist leider nicht so. Der Rekordhalter unter den Nonstop-Fliegern, die 
Pfuhlschnepfe Limosa lapponica – ein Jungvogel bewältigte 2022 innerhalb 
11 Tagen eine Strecke von 13.560 Kilometer ohne Unterbrechungen – hätte 
gut in dieses Thema gepaßt, findet allerdings seinen Platz beim Wunder Ei. 
Der Zugvogel mit der längsten Zugstrecke ist übrigens die Küstensee-
schwalbe, die auf eine Jahreswanderleistung von bis zu 50.000 Kilometern 
kommt.2 Zu jedem Wunderthema gibt es eine kurze Einführung, die das 
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Charakteristische dieser Vogeleigenschaft beschreibt. Die Artenporträts ver-
lassen schnell die biologischen Grundlagen und schweifen stark in poeti-
sche und nicht leicht verständliche Ebenen ab. Hier nur ein Beispiel aus der 
Beschreibung des Eisvogels Alcedo atthis: „ein Salvenblitzspritzen übern 
See, der Neonsträhnen hinterlässt in seinem Nachbrennerwetzen“. Ein 
Nachbrenner dient der Schubverstärkung von Triebwerken; man kann förm-
lich spüren, wie dem armen Eisvogel der Bürzel brennt, wenn er durch die 
Lüfte düst. Auch die Aussage „Eisvogel singt nicht“ ist falsch. Es ist ein 
pfeifartiges Rufen „tjieht“.3 Dem Sperber werden „unerbittliche Krokodilau-
gen“ angedichtet. Komisch: Sperberaugen haben weder die schlitzförmige, 
vertikale Pupille des Krokodils, noch die durchsichtige Nickhaut, die als 
Taucherbrille unter Wasser dient. Und weiter geht‘s: „Kauz’ Augen (gemeint 
ist der Waldkauz Strix aluco) sind Doppelbohrlöcher in einen Rohölsumpf“ 
und die Flußseeschwalbe ist „ein Bauhaus-Bandito mit schwarzer Kappe 
und Maske“. Es ist nicht schön, solche skurrilen, an der Biologie der Vögel 
vorbeigehenden Anmerkungen bei fast jeder Art lesen zu müssen. Neben-
bei: Ein „Bauhaus-Bandito“ ist eine Feuer- und Grillschale die man bei dem 
gleichnamigen Baumarkt beziehen kann. Kann man sich so mit den Vögeln 
identifizieren, wie es der Autor im Vorwort wünscht ? „Nenn sie nicht einfach 
Möwe“ mahnt der Autor bei der Dreizehenmöwe Rissa tridactyla. Warum er 
aber den Haussperling Passer domesticus einfach nur mit seinem Trivial-
namen Spatz ruft und den Basstölpel Morus bassanus Tölpel (Bezeichnung 
für die gesamte Seevogelfamilie), bleibt sein Geheimnis. In den Vogeltabel-
len, die sowohl die Eier der Tiere mit Angabe der Eilänge, Anzahl der Eier 
pro Gelege und Bruttage aufführen, als auch einige andere biologische Pa-
rameter benennen, wie Länge des Vogels, Flügelspannweite, Lebensraum 
und durchschnittliches Alter, sind Spatz und Tölpel weiterhin präsent, zum 
Glück aber korrekt im alphabetischen Namensregister verzeichnet. Robert 
Macfarlane gilt als wichtiger britischer Autor von nature writing, worunter 
man eine literarische Form der Naturbeschreibung versteht, die wissen-
schaftliche Beobachtung mit persönlicher Erfahrung und philosophischer 
Reflexion verbindet. Wie gut das funktioniert, sieht man z. B. in dem le-
senswerten Buch Auf Schwingen um die Welt.4 Man kann sich des Ein-
drucks nicht erwehren, daß die jeweiligen Vögel nur schmückendes Beiwerk 
für die poetischen Exkurse des Autors in biologische Themen sind. Mehr 
biologische und besonders ökologische Fakten statt Poesie könnten dem 
Rückgang der Avifauna nützlicher sein. Unter dem Titel Das Buch der Vö-
gel stellt man sich etwas anderes vor. Sehr ansprechend und zu loben sind 
sowohl die schönen Vogelzeichnungen von Jackie Morris als auch die ge-
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samte Aufmachung dieses Buches.5 Besonders hübsch, daß sich am Ende 
der Vogeltabellen zum Schluß noch völlig unkommentiert ein Kolibri einsam 
auf einer Buchseite (S. 376) tummeln darf.  
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